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Mitteilungen aus dem Rathaus Ermatingen

Aus der Gemeindeverwaltung
Newsletter schon abonniert?
Melden Sie sich bequem auf unserer Webseite www.
ermatingen.ch an und erfahren Sie täglich die wichtigsten 
Neuigkeiten rund um die Politische Gemeinde Ermatin-
gen. Wir freuen uns, wenn Sie so auf dem Laufenden sind 
und mit uns in Kontakt bleiben.

Öffentliche Auflage von Baugesuchen
Die aktuellen öffentlichen Auflagen von Baugesuchen 
finden Sie unter folgendem Link:

https://www.ermatingen.ch/de/
Gemeindeorganisation/Rathaus-und-
Werkhof/Bauverwaltung/öffentliche-
Auflagen oder unter diesem QR-Code 
Link.

Das offizielle amtliche Publikationsorgan der Gemeinde 
Ermatingen ist der Anschlagkasten vor dem Rathaus. 
Entsprechend beginnt die Frist von 20 Tagen bei Auflagen 
von Baugesuchen per Datum, an welchem der Aushang 
im Anschlagkasten platziert wird.

Information zur Parkraumbewirtschaftung
An der Gemeindeversammlung vom 26. Mai 2025 wurde 
beschlossen, die gebührenpflichtigen Parkplätze einer 
Ganzjahresbewirtschaftung zu unterstellen. Die Park
uhren werden somit über die Wintermonate nicht mehr 
abgedeckt und bleiben folglich in Betrieb.
Ab dem 1. Oktober 2025 werden zudem für das regel-
mässige Parkieren auf öffentlichem Grund – dazu gehö-
ren nicht bewirtschaftete Parkplätze sowie Strassen und 
Wege – Gebühren erhoben. Für diesen «gesteigerten 
Gemeingebrauch» kann bei der Gemeinde eine Monats-, 
Halbjahres- oder Jahresbewilligung bezogen werden. 
Fahrzeuge ohne Bewilligung werden entsprechend 
gebüsst.
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung und stehen 
für Fragen zur Verfügung.

Verschiebung Häckseldienst auf  
Donnerstag, 16. Oktober 2025
Die Häckseltour vom Mittwoch, 15. Oktober 2025 wird 
ferienbedingt auf Donnerstag, 16. Oktober 2025 verscho-
ben.
Interessenten an der Häckseltour haben sich spätestens 
zwei Tage vor der jeweiligen Tour bei der Gemeindekanz-
lei, Tel. 071 663 30 30, anzumelden. Bitte deponieren Sie 



das zu häckselnde Material geordnet und möglichst nahe 
am Strassenrand. Achten Sie darauf, dass Ihr Häckselgut 
ohne Steine, Dreck, Wurzeln oder desgleichen bereit
gestellt wird. Wir behalten uns vor, nicht ordentlich bereit-
gestelltes Häckselgut nicht zu verarbeiten. Nicht benötig-
tes Häckselgut wird durch das Bauamt abtransportiert. 
Um Kosten einzusparen, bitten wir die Benutzer der 
Grünmulden, gröbere Äste und Sträucher der Häckseltour 
anzumelden, oder direkt der Kompostieranlage bei der 
ARA Untersee, in Berlingen, zuzuführen.

Aus dem Gemeindepräsidium
Sprechstunde mit Gemeindepräsident Urs Tobler
Der Austausch mit der Bevölkerung ist dem Gemeinderat 
sehr wichtig. In der monatlichen Sprechstunde im Rat-
haus haben alle Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde die Möglichkeit, einfach und ohne Anmeldung 
ihre Anliegen einzubringen. Es können auch Termine 
ausserhalb der Sprechstunden während der Schalteröff-
nungszeiten vereinbart werden.
Am Donnerstag, 18. September 2025 von 16.00 Uhr bis 
17.45 Uhr findet die nächste Sprechstunde statt.
Allgemeine Anliegen und Terminanfragen können auch 
per E-Mail an gemeinde@ermatingen.ch eingereicht wer-
den.

Aus dem Gemeinderat
Projekt Rathaus –  
aktueller Stand und Aufruf zur Mitwirkung
In den Geschäftsmitteilungen vom 1. Juni 2025 hat der 
Gemeinderat die Bevölkerung über die durchgeführte 
Liegenschaftsanalyse informiert. Seither wurden die 
Abklärungen vertieft und erste Rückmeldungen aus Fach-
gesprächen eingeholt. Die gewonnenen Erkenntnisse zei-
gen deutlich den baulichen Handlungsbedarf am 56-jäh
rigen Rathaus (Baujahr 1969) auf. Festgestellt wurden 
Mängel in den Bereichen Brandschutz (u.a. Arbeitneh-
merschutz), Behindertengleichstellung und Barrierefrei-
heit, Energieeffizienz sowie der technischen Infrastruk-
tur. Zudem müssten bei baulichen Eingriffen auch die 
Statik und Erdbebensicherheit überprüft und an aktuelle 
Normen angepasst werden.
Nachfolgend informiert der Gemeinderat detailliert über 
den aktuellen Stand und die nächsten Schritte.

Brandschutz
Eine Überprüfung durch die Gebäudeversicherung Thur-
gau (GVTG) hat erhebliche Brandschutzmängel aufge-
zeigt, darunter:
• fehlende Fluchtwege
• fehlende Brandabschnitte
• fehlende Brandschutztüren
• ungenügende Sicherheit für Personen im Brandfall
Die GVTG hat in ihrem Bericht kurzfristige, mittelfris-
tige und langfristige Massnahmen verfügt. Eine Verbes-
serung im bestehenden Gebäude ist nur mit grossen bau
lichen Eingriffen möglich. Die Umsetzung im laufenden 
Betrieb wäre mit entsprechenden Mehrkosten für ein Pro-
visorium verbunden.

Barrierefreiheit
Derzeit ist das Rathaus für Besuchende und Mitarbei-
tende nicht hindernisfrei zugänglich. Es fehlen sowohl ein 
durchgängiger behindertengerechter Eingang für Roll-
stühle sowie eine entsprechende Toilette. Ebenso ist eine 
barrierefreie innere Erschliessung (normgerechte Lift
anlage) nicht vorhanden. Diese Anforderungen sind laut 
Gesetz bei öffentlichen Gebäuden zwingend umzusetzen.

Energie und Haustechnik
Die Gebäudehülle entspricht nicht mehr den heutigen 
Anforderungen für öffentliche Bauten und ist energetisch 
sanierungsbedürftig (GEAK-Klasse G). Der Energiever-
brauch ist rund dreimal höher als bei einem Neubau und 
verursacht entsprechend höhere Betriebskosten.
Die gesamte Haustechnik sowie sämtliche Leitungen 
(Strom, Wasser, Abwasser) haben das Ende ihrer Lebens-
dauer erreicht. Eine Sanierung würde umfangreiche Ein-
griffe in den Gebäudekern erfordern.

Nächste Schritte: Prüfung von Varianten
Die Liegenschaftsanalyse schlägt folgende drei Varianten 
zur Prüfung vor:
• �Neubau des Rathauses am bestehenden oder Dritt

standort
• Umfassende Sanierung des bestehenden Gebäudes
• Mietlösung an einem Drittstandort
Aktuell liegt der Fokus auf der Prüfung der Variante 
«Miete», nachdem die Landi Mittelthurgau eine Einmie-
tung am heutigen Landi-Standort angeboten hat. Diese 
Variante könnte eine verbesserte ÖV-Anbindung ermögli-
chen.
Da sich das Landi-Projekt bereits in der Planungsphase 
befindet, ist eine prioritäre Abklärung erforderlich. Es 
folgt in Kürze eine Wirtschaftlichkeitsrechnung, die alle 
Varianten miteinander vergleicht und deren finanzielle 
Auswirkungen aufzeigt, über welche informiert wird.



Synergien mit der Schulraumplanung
Die Entwicklung des Rathauses eröffnet Chancen für die 
Schulraumplanung. Das aktuelle Rathaus-Grundstück 
könnte für eine spätere Schulerweiterung attraktiv sein. 
Eine abschliessende Beurteilung ist jedoch derzeit noch 
nicht möglich, da die neue Legislatur der Primarschul
behörde per 1. August 2025 begonnen hat und sich das 
zuständige Gremium noch in der Einarbeitung befindet. 
Der Austausch zwischen Gemeinderat und Schulbehörde 
wird aktiv gepflegt.

Berichte und Mitwirkung der Bevölkerung
Alle Fachberichte (Liegenschaftsanalyse, GEAK-Bericht, 
Brandschutzbericht GVTG) sind auf der Webseite der 
Gemeinde unter «Projekt Rathaus» einsehbar.

Dem Gemeinderat ist es ein zentrales Anliegen, die Bevöl-
kerung von Beginn an in den Prozess einzubeziehen. Des-
halb wird vom 15. September bis 15. Oktober 2025 auf 
der Mitwirkungsplattform der Gemeinde eine erste Mit-
wirkungsmöglichkeit aufgeschaltet. 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich einge-
laden, ihre Meinung einzubringen und so ein erstes Stim-
mungsbild zur Zukunft des Rathauses zu gestalten.
• Plattform: www.mitwirkung-ermatingen.ch
• �Zugriff auch über QR-Code oder die Gemeindeseite 

unter «Projekt Rathaus».
Der Gemeinderat freut sich auf eine aktive Teilnahme.

Sekundarschule Ermatingen  
vor Entwicklungsphase
Die neu gewählte Behörde der Sekundarschule Erma-
tingen (SeE) ist in die Legislaturperiode 2025–2029 
gestartet. In zwei Workshops befasste sich das Gre-
mium mit den Legislaturzielen für die nächsten vier 
Jahre. Handlungsbedarf besteht einerseits beim nicht 
bestandenen Audit des Amts für Volksschule sowie bei 
der Kostenstruktur; die SeE ist die teuerste Sekundar-
schule im Kanton Thurgau. Ein spezieller Fokus soll 
auch auf die Kommunikation und Zusammenarbeit 
gelegt werden.
Die Schulbehörde startet in neuer Zusammensetzung in 
die Legislatur 2025–2029. Für die zurückgetretenen 
Claudia Brändle und Barbara Bossart haben die neu 
gewählten Nicole Iff und Stephanie Schümperli im Gre-
mium Einsitz genommen. Ebenfalls neu an Bord ist der 
Schulleiter Roland Brändli, der das Lehrpersonen-Team 
während der anstehenden Entwicklungsphase begleiten 
wird.

Kompetentes und engagiertes Team 
Vor den Sommerferien trafen sich die Schulbehörde (in 
neuer Zusammensetzung) und der Schulleiter zu zwei 
Strategieworkshops. In einer Analyse der Stärken stellten 
die Beteiligten fest, dass die SeE über ein fachlich kompe-
tentes und erfahrenes Lehrpersonen-Team verfügt, wel-
ches sich durch ihr hohes Engagement auszeichnet. Die 
kleine, kompakte Schule verfügt über geeigneten Schul-
raum. Innerhalb der Schulbehörde sind Motivation, Elan 
und Aufbruchstimmung feststellbar.

Handlungsbedarf festgestellt 
Trotzdem steht die SeE vor einer notwendigen Entwick-
lungsphase. Diese ist insbesondere deshalb nötig, weil das 
Amt für Volksschule (AV) bei seinem Audit im April 
2025 zahlreichen Handlungsbedarf in der pädagogischen 
Ausrichtung, der Führung und der Kommunikation der 
Sekundarschule festgestellt hat. So fehlen gemäss AV 
unter anderem Aussagen zu methodisch-didaktischen 
Grundsätzen, konzeptionelle Grundlagen zum Führungs- 
und Qualitätskreislauf sowie Grundsätze zur unterrichts-
bezogenen Zusammenarbeit. Das AV hat in diesen und 
weiteren Bereichen eine Rezertifizierung in zirka zwei 
Jahren in Aussicht gestellt.

Sekundarschulgemeinde 
Ermatingen



Antonio Basile
Präsident

Stefane Cardoso
Liegenschaften,
Vizepräsident

Nicole Iff
Schulentwicklung 
und Qualität

Stephanie 
Schümperli
Kultur und 
Kommunikation

Gerald Riester
Finanzen

Eveline Gasser
PS Salenstein

Andrea Läubli
PS Ermatingen

Teuerste Sekundarschule im Kanton 
Handlungsbedarf besteht ausserdem bei der Kostenstruk-
tur. Die SeE ist zurzeit die teuerste Sekundarschule im 
Kanton Thurgau, basierend auf den Ausgaben pro Schüle-
rin/Schüler. Die Schulbehörde hat sich zum Ziel gesetzt, 
die Kostentreiber zu eruieren und Massnahmen zu tref-
fen, um die Kostenstruktur der Sekundarschule vergleich-
baren Schulen anzugleichen.

Kultur und Kommunikation verbessern 
Ein grosses Anliegen ist es der Schulbehörde ausserdem, 
die alten Konflikte zwischen Behörde, Schulleitung und 
Lehrkörper auszuräumen. Handlungsbedarf sieht die 
Behörde insbesondere bei einer Professionalisierung der 
Kommunikation. Mit der Schaffung des neuen Ressorts 
Kultur und Kommunikation möchte die Behörde den Weg 
für eine konstruktive, unbelastete Zusammenarbeit ebnen. 
Die Neubesetzung der Behörde und der Schulleitung ohne 
Befangenheiten soll die entsprechende Grundlage für die-
sen Prozess bilden.

Ressorts sind verteilt 
Die Hauptstossrichtungen hat die Schulbehörde nach ihrer 
ersten Auslegeordnung definiert. Darauf aufbauend wird 
sie im Herbst ihre Legislaturziele festlegen. Die Ressorts 
wurden wie folgt verteilt: Antonio Basile (Präsidium), 
Gerald Riester (Finanzen), Stephanie Schümperli (Kul-
tur und Kommunikation), Stefane Cardoso (Liegenschaf-
ten), Nicole Iff (Schulentwicklung und Qualität), Eveline 
Gasser (Primarschule Salenstein), Andrea Läubli (Pri-
marschule Ermatingen) und Roland Brändli (Schullei-
tung).
Mit einem klaren Fokus auf pädagogische Qualität, trans-
parente Kommunikation und nachhaltige Haushalts
führung ist die neu formierte Behörde der Sekundar-
schule Ermatingen überzeugt, dass eine vielversprechende 
Grundlage besteht, um die anstehende Entwicklungs-
phase gemeinsam mit dem engagierten Team erfolgreich 
zu gestalten.
Sekundarschulbehörde Ermatingen

Kontakt
Antonio Basile, Präsident  
praesidium@sekermatingen.ch, Tel. +41 79 285 29 28

Inserate für die 1.-Oktober-Ausgabe 
sind bis Montag, 22. September, abzugeben.

Inserate für die 15.-Oktober-Ausgabe 
sind bis Montag, 6. Oktober, abzugeben.



VERANSTALTUNGEN (Daten ohne Gewähr)

 
Gemeindetermine 	 Ermatingen und Salenstein 	 Oktober 2025		

Datum	 Veranstalter	 Veranstaltung	 Ort	 Uhrzeit

Freitag, 3. Oktober 2025	 Wandergruppe Spätlese	 Wanderung		

Freitag, 10. Oktober 2025	 Frauengemeinschaft & Gemeinnütziger Verein	 Handarbeits-, Spiel- und Kaffeetreff	 Katholischer Pfarreisaal	 14.00

Samstag, 25. Oktober 2025	 Interessengemeinschaft Ermatinger Buuremarkt	 Ermatinger Buuremarkt	 hinter der Landi Ermatingen, � 8.30–12.30 
			   beim Bahnhof	

Samstag, 25. Oktober 2025	 SLRG Ermatingen	 Wiederholungskurs BLS-AED	 Hallenbad Ermatingen	 9.00–12.00

Samstag, 25. Oktober 2025	 SLRG Ermatingen	 Wiederholungskurs Pool Plus	 Hallenbad Ermatingen	 13.00–15.30

Dienstag, 28. Oktober 2025	 Samariterverein Ermatingen und Umgebung	 Blutspenden	 Mehrzweckhalle Ermatingen	 17.00

				     
Gemeindetermine 	 Senioren 	 Oktober 2025		

Datum	 Veranstalter	 Veranstaltung	 Ort	 Uhrzeit

Donnerstag, 2. Oktober 2025	 Team Senioren-Mittagstisch	 Senioren-Winter-Mittagstisch	 Gemeinderaum evang. Pfarrhaus	 12.00

Donnerstag, 9. Oktober 2025	 Seniorenrat Ermatingen/Salenstein	 Gemeinsam Essen	 Restaurant Lilienberg, Ermatingen	 12.00

Donnerstag, 16. Oktober 2025	 Team Senioren-Mittagstisch	 Senioren-Winter-Mittagstisch	 Gemeinderaum evang. Pfarrhaus	 12.00

Donnerstag, 30. Oktober 2025	 Seniorenrat Ermatingen/Salenstein	 Seniorenhöck	 Café am Bahnhof «Biüs»	 16.00

Donnerstag, 30. Oktober 2025	 Team Senioren-Mittagstisch	 Senioren-Winter-Mittagstisch	 Gemeinderaum evang. Pfarrhaus	 12.00

Ihre Bank in Ermatingen



Wiedereröffnung des 
Vitaparcours Ermatingen
«Frischer Schwung für Bewegung im Wald»

Wolfsberg, UBS Center for Education and Dialogue hat mit einer  
Spende anlässlich des 50 Jahrjubiläums, die Sanierung des Ermatinger 
Vitaparcours ermöglicht.  
Sie sind herzlich zur offiziellen Neueröffnung und Begehung eingeladen.

17.00 Uhr Begrüssung & Eröffnung 
 durch Urs Tobler, Gemeindepräsident Ermatingen,  
 und Björn Wäspe, CEO Wolfsberg – UBS Center for  
 Education and Dialogue

17.15 Uhr Offizieller Opening-Run
 gemeinsam durch den neu sanierten Vitaparcours

18.30 Uhr Gemütlicher Ausklang
 Apéro & kulinarischer Energie-Kick aus der Wolfsberg- 
 Küche am Grillplatz Wolfsberg  
 (gegenüber Parkplatz Vitaparcours)

Dienstag, 23. September 2025, 17.00 Uhr, Parkplatz Vitaparcours

Wolfsberg – UBS Center for Education and Dialogue und die  
Gemeinde Ermatingen freuen sich auf Ihren Besuch!

Ermatinger Buuremarkt
Samstag, 27. SEPTEMBER 2025

8.30–12.30 Uhr
hinter der Landi, Ermatingen

REGIONAL - SAISONAL - PERSÖNLICH

3,5-Zimmer-Wohnung in Fruthwilen
Hauptstrasse 8
•  Traumhafte Seesicht von allen Zimmern
•  Moderner, grosszügiger  ETW-Ausbaustandard
•  Details unter newhome Immocode 5885038
•  CHF 2150.– zzgl. und inkl. 1 TG-Platz für CHF 120.–
Telefon 076 531 88 77

Zu vermieten in Ermatingen

41/2-Zimmer-Wohnung
Komplett neu saniert,  
beim Bahnhof, sehr zentral, 
grosser Gartensitzplatz, Lift, 
inkl. NK Fr. 2250.–

Auskunft: Tel. 071 664 14 52

Berücksichtigen Sie bei Ihren  Einkäufen  

die Inserenten  

der Ermatinger Geschäftsmitteilungen

•



Weindegustation
Suuser aus Arenenberger
Trauben
Saisonale Köstlichkeiten und
Mittagsmenüs
Flohmarkt
Kutschenfahrten
Themenführungen
Live-Musik

Suuser
Fäscht

5. Oktober 2025, 11 bis 16 Uhr
Arenenberg, 8268 Salenstein

Ende Oktober starten wir mit einem generationenverbindenden, 
interaktiven Glaubenskurs, der an sieben Abenden die Grundfragen 
des christlichen Glaubens berührt. Jedes Treffen beginnt mit einem 
kleinen Snack, gefolgt von einem spielerischen Einstieg und einem 
etwa 20-minütigen filmischen Input über ein grundlegendes Thema 
des christlichen Glaubens.

Dazwischen gibt es jeweils 3-mal eine Zeit, in welcher die aufgewor-
fenen Fragen in der Gruppe besprochen oder anderweitig kreativ 
vertieft werden. Die Filme sind ursprünglich für junge Erwachsene 
gemacht worden, werfen aber Fragen auf, die für jedes Alter relevant 
sind.

Einer der wichtigsten Punkte eines Alphalive-Treffens: die Möglichkeit, 
Gedanken und Ideen zu einem Thema auszutauschen und in einer 
kleinen Gruppe zu diskutieren. Es gibt keine Verpflichtung, etwas 
sagen zu müssen, und es gibt nichts, was man nicht sagen darf. Es ist 
eine Gelegenheit, in einem ehrlichen, freundlichen und offenen Um-
feld von anderen zu hören und seine eigene Perspektive einzubringen.

Kursleitung: Marc Mettler (Tel. 079 694 51 75), Richard Häberlin 
(Tel. 071 660 10 32) und Rebecca Geng (Tel. 079 406 43 10).

Termine: 30.10. / 6.11. / 13.11. / 20.11. / 27.11. / 4.12. / 11.12. 
Zeit: Jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr 
Ort: Evang. Gemeinderaum Ermatingen

Anmeldung bis 10. Oktober via www.evang-ermatingen.ch /  
E-Mail: richard.haeberlin@evang-ermatingen.ch /  
Whatsapp 079 723 30 28 oder schriftlich ans Sekretariat. 
Die Angemeldeten erhalten eine Bestätigung sowie detaillierte Infos 
zu den Abenden.

Die Abwasserreinigungsanlage des Abwasserzweckverbandes 
Untersee mit Standort in Berlingen behandelt das Abwasser der 
Gemeinden Berlingen, Ermatingen und Salenstein.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per 1. Januar 2026
oder nach Vereinbarung eine engagierte Person als

Klärwärter/in (m/w/d, 100%)
Als technisches Teammitglied übernehmen Sie eine zentrale Rolle im Betrieb 
und Unterhalt der Anlagen und Infrastruktur. Gemeinsam mit dem 
Betriebsleiter und dem Team sorgen Sie für den reibungslosen Ablauf der 
Abwasserreinigung, der Aussenwerke und des Kanalnetzes.
Ihre Aufgaben:
• Betrieb, Unterhalt und Instandhaltung der Anlagen
• Wartung, Störungsbehebung und Reinigung von Maschinen
• Überwachung und Steuerung über das Prozessleitsystem
• Laborarbeiten zur Qualitätssicherung
• Mitarbeit bei technischen Projekten und Erweiterungen
• Wochenend­ und Piketteinsätze im Teamturnus
Ihr Profil:
• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
• Technisches Verständnis und Freude am Anlagenbetrieb
• Bereitschaft zur Einarbeitung in Klärwerkstechnik (inkl. Weiterbildung)
• Gute PC­Kenntnisse und Interesse an modernen Steuerungssystemen
• Selbständig, flexibel, verantwortungsbewusst und teamfähig
• Führerausweis Kat. B und Wohnort max. 30 Minuten entfernt

Fragen beantwortet Urs Tobler, Präsident AZV Untersee, Tel. 071 663 30 40. 
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Abwasserzweckverband Untersee, Hauptstrasse 88, 8272 Ermatingen
oder per E­Mail: urs.tobler@ermatingen.ch

Wir bieten:
Eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit im Umweltschutz, 
gründliche Einarbeitung, Weiterbildung und ein kollegiales Team.



windwaerts.ch
Windwärts AG
Holzmanufaktur in Ermatingen

Möbel fürs Business? 
Fertigen wir auch.
Zeitloses Design, durchdachte 
Funktionalität, effizientes Arbeiten.

Gemeinnütziger Verein Ermatingen & Salenstein       

Frauengemeinschaft Ermatingen und Umgebung                                  

Landfrauen Ermatingen und Umgebung

Einladung Vortrag
Donnerstag, 25. September 2025, 19.30 Uhr
Im kath. Pfarreizentrum, Ermatingen

«Stationsäquivalente Behandlung  
im Kanton Thurgau»

Referenten

Adam Derner, Oberarzt
Therapeutischer Leiter stationsäquivalente Behandlung (StäB) 

zusammen mit Jan Okle, Stationsleiter

werden uns das seit Januar 2025 bestehende, neue Angebot der psychia­
trischen Klinik Münsterlingen vorstellen.

Die stationsäquivalente Behandlung (StäB) bietet bei akuten psychischen 
Krisen eine stationäre Behandlungsintensität und psychiatrische Versorgung 
direkt im gewohnten Umfeld der Patientinnen und Patienten. 
Die Behandlung erfolgt durch ein interprofessionelles Team mit ärztlichen, 
psychotherapeutischen, pflegerischen, sozialdienstlichen und spezialthera­
peutischen Leistungen, welche auch die Familie und das soziale Umfeld in 
den Therapieprozess miteinbeziehen.

Alle interessierten Personen sind herzlich willkommen!
Der Vorstand des Gemeinnützigen Vereins Ermatingen & Salenstein

BESUCHEN SIE UNS AUF DER WEGA

Wann: 25.9. bis 29.9.

Wo: Thurgauerhof
Halle 6 Stand 17A

Finanzberatungen: Alles, ausser gewöhnlich.

finanzberatung-rubino.ch

Oberstadgasse 4, 8272 Ermatingen 

071 660 12 60


